
Bertram Haller

ernnar Rothmanns gedruckte Schriften
Eın Bestandsverzeıichnis

Die Schriften ernnar Rothmanns Siınd allgemeın bekannt, S1e Sind
haufig Gegenstand VO Abhandlungen geWwWwesen und lıegen se1lit 1970 In
einer wıissenschaftlıchen Ediıtion VO  ; Robert Stupperich vor\. Se1INeT
ınfuhrung hat Stupperich E DE Dıs AIV) ber die wichtigsten
alteren usgaben der Texte un ber NeUuUeTe Publikationen berichtet.
Es ist er nıcht die Absiıcht des 1eTr vorgelegten Beıitrages, 1eSs es
och einmal wlilederholen, etwa mıt dem Ziel, eınen Forschungsbe-
richt geben

1elmenrTr gaben die recht wl1ldersprüchlichen Angaben ber die
Fundorte VO.  - Rothmann-Schriften den Texteditionen un 1ın Bıblio-
graphıen den nNla. eine (A915 Bestandsaufnahme des Vorhandenen
versuchen. So wurden enn alle Hınweilise auf Uundortie VO  5

überpruft. Die einzelnen Druckausgaben konnten IT Anfragen be1
den betreffenden Bıblıotheken, miıt ılfe VO Photokopien, and
NeueIelt Bestandsverzeichnisse un UrCc Autopsie iıdentifiziert WelI-
den Auf diese else heßen sich alsche oder nıcht mehr gultige Zuwel-
Sungen (Kriegsverluste! korriglieren, eue Standorte auffinden un!
Zzwel bisher als verscnollen geltende Tucke wıeder aNns 1C bringen
uch cd1eses eUe Verzeichnis erhebt nıcht den spruch, en!  1g
sSeın Gerade die Wiıederentdeckung Drucke mahnt ZUT Vorsicht
be1l olchen ussagen.

der munsterıiıschen Tauferbewegung der TEe 19532 bıs 1535
splelte ernnar Rothmann eine iınflußreiche hne Zweifel ist

der bedeutendste eologe der und Za sıiıcher den
‚„‚bemerkenswerten Erscheinungen der Reformationszeit‘‘2. Begabt,
wortgewandt, geistreich un schlagfert. WITd beschrieben
gewann als redıger der St Mauritz-Kirche VOT den Toren Mun-

chnell die Zuneijgung der breiten Iksmassen Durch seine
zundenden Predigten, dıe fast die Se1INeTr Kanzel stromen
leßen, und esonders UrC seine cnrıften hat die Ereignisse dieser
Te unster entscheiıdend mıtbestimmt Er Wal C:  9 der die Theolo-

Die Chrıften ernNnNarT: Rothmanns. ear VO:  5 Robeft Stupperich unster 1970 (Verof-
fentlichungen der Historischen Kommıissıon Westfalens DE N! DIie Chrıften der unste-
TrTischen Taufer un ihrer er 1.) Im folgenden zitiert: Stupperich
O1S Schroer, DIie eformatıion Westfalen. Der Glaubenskampf einer Landschaft
Munster 1983 324

833



gıe der Taufer bis ihrem Untergang formulıerte, un! ist recht
eutlıch, daß Rothmanns relig10se Entwicklung parallel der Ge-
schichte der verlieft. e1! nahmen zunehmend radıkalere FOor-
en un! endeten gemeınsam einer Katastrophe, Rothmann
menschlich und theologisch, dıie politisch und militärisch®.

Rothmanns schriftstellerische Tatıgkeıit seizte Beginn des Jahres
19532 e1n, nachdem ach Munster ubergesiedelt Wal und 1mM TAamer-
amtshaus eiıne Wohnung gefunden hatte Er gestaltete sSeinNne Taktiatie
ebenso ebendig, W1e seine Te  en formuherte Miıt Ausnahme
seines zunachst lateinisch verfaßten Glaubensbekenntnisses VO TEe
1532 legte sSe1InNne chrıiten ın der heimischen n]ıederdeutschen Mun-
art VOIL. S1e alsSoO fur jedermann verstandlıich, Volksschriıf-
ten, geeignet ZU. Lesen WI1e ZU. orlesen beldes ıttel, UrCc die der
gemeıne Mannn reformatorischen een kam uch unster kon-
N  - WIT das Phäanomen eobachten, das die Reformation VO ihren
fruhesten nfangen kennzeichne namlich, daß Bucher aum och
Wiıssen vermitteln, sondern vielmehr Meınungen und Überzeugungen
verbreiten ollten uch unster wurde Massenliteratur produzlert
(WwIir oren beispielsweise*, daß VO  5 dem ‚„„‚Bericht VO der ache  6 1534
eın ausend xemplare ZU. Verbreıtung vornehmlıich den Nıeder-
landen hergestellt wurden) ‚„‚Massenliıteratur doppelten Sınn des
Wortes der massenhaften Verbreıtung des Buches und der Kınwirkung
des uches auf Lesermassen‘‘°.

Rothmann selbst betrieb ach dem Eeu. VOIl Kerssenbrock
heimliıch eine Druckerei seinem ause, die ıhm allerdings DU No-
vember 1533 ach dem Erscheinen Se1ınes Iraktates „„‚Bekenntnis VO  -
beiıden akramenten, auie und Abendma.  6 VO Rat der fortge-
MNOININEN worden Se1In soll® Im Jahr och hatte die lateinısche
Ausgabe Se1INES Glaubensbekenntnisses oln und die Bıttschrift der
munsterischen G(Gemeinde, danach en durfen, Lubeck ZU.
Druck bringen lassen Wır durfen arın sıiıcher den Versuch sehen, auch
auber. Munsters einen großeren Leserkreıs gewınnen. Die

Über die „ Theologie ernNnNar:! Rothmanns‘‘ Martın Brecht 1n ahnrbuc. fur Westfalische
Kıiırchengeschichte 8 1985 49 ftf.
Ich habe dem Verfasser fur seın Entgegenkommen erzhc danken, daß M1r sSe1in
Manuskript fur die Vorbereıtung diıeses Beıtrages ZU1 erIugun, este. hat.
Stupperich 284 mit Belegen
ern! oller, un uch emerkungen ZU!: TuUuktiur der eformatorıischen Bewe-
8  Ng In Deutschland In Stadtburgertum und del In der Reformatıon. Stuttgart 1979

(Veroffentlichungen des Deutschen Hıstorıschen Instituts London
ermannı Kerssenbroch annabaptistıcı furor1is historica narratıo. TSg. VO)  } ermann
Detmer. Munster 1899 453 —4534 eschichtsquellen des Bıstums Munster. O.)



spateren CNr1ıXen wurden alle, Ssoweıt WIT sehen, muiıt NUu. einer Aus-
nahme unster gedruc.

Zunachst Wäal ort der an e1t einziıige Drucker Munster, Diet-
rich Tzwyvel, atıg Er tellte sıch und seine Kunst olange den Dienst
der eformatıon, bis Begınn des Jahres 1534 ach dem Um-
schwung der lutherischen Bewegung eiıne tauferısche die
verliel In der bereıts erwahnten Druckereı Rothmanns erwuchs ıhm
eiıne ernstie onkurrenz Wahrend seiliner bwesenhe!: VON unster
diente Se1ine Druckereı den Zwecken der aufer bzw wurden eıne
Drucktypen VvVOon ihnen benutzt Zusatzlıch azu richteten die Taufer
ach der Wahl ern Knipperdollings ZU. urgermeiıster 23 Feb-
1Ua 1534 die Rothmannsche Presse wıeder eın S1e unterscheıldet sıch
VO  ® der Tzwyvelschen Presse Wr iıhre Drucktypen. In uNnseIienm
Bestandsverzeıichnis WITrd S1e als „Druckereı der 'Ta bezeichnet!‘.

Die Verbreitung der Rothmannschen CNrıTten 1e nıcht auf die
unster und ihre nahere mgebun beschrankt. Der Nieder-

rheın, Holland und r1esland, uberhaupt die benachbarten Nıederlande
die evorzugten Absatzgebiete Wır horen daruber hınaus auch

VOIN vereıinzelten, oft zufallıgen Sendungen 1ın andere Gebiete, w1e dıie
Gra{fifschaft ansie oder Bremen, aufruhrerische Bucher und
Schriften aus unster gefunden worden se1in sollen®.

Von den einst großer Zahl gedruckten und muıiıt 1el Eıfer verbrel-
eien Texten en sich bıs eute 11UI och ganz weniıge Exemplare
Thalten Von zweıen S1Ind die Druckausgaben, VO  ® deren Eixistenz WI1T
UTC historische Zeugnisse wI1ssen, bıs eutfe och iImMMer verschollen.
Ihr Inhalt ist uUuns L11UI indırekt, teıls Urc Gegenschriften, teıls MIr
handschriftlich angefertigte bschrıften ernalten geblieben oth-
INanınıs Traktate zahlen den ausgesprochenen Rarıtaten.

Im folgenden Beıtrag geht ES eın die gedruckten 'Texte OtN-
IMannNs, NıC dıe handschriıftlich uüberlhlieferten Die Drucke sollen
biıbliographisch beschriıeben, ihre verschledenen zelitgenO0ss1-
schen usgaben aufgefuüuhrt und cd1e bisher bekannten tandorte VelIl-
zeichnet werden.

Zur Druckereı Othmanns DZW. Knipperdollings un! dem eDTrTauCl. der ypen I’zwyvels
Aloıs Bomer, Der munsterische Buchdruck VO zweıten Viertel bıs Z.U) Ende des 16

ahrhunderts In Westfalen 1924/1925. 30—35; ZuUr Emigration des Druckers Tzwyvel
Karl-Heıinz 1IrC. „In Dlatea Ontfana commorTans.‘““ Zur Geschichte der I’zwy-

velschen Druckereı der Bergstraße iın Munster In Ex Officına Lıterarıa. eıtrage ZUr

Geschichte des westfalıschen Buchwesens. unster 1968 74
arl Heıinz TCchhoff, Die er 1Im Munsterland. In: Westfalische Zeitschrift A 1963

28
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CONFESSIONIS EPITOME
KO  z Johann VO  - Dorsten

Bibliographische Beschreibung

attchen S_]DOCTRINAEFK BER-|nardı Rothmanni
polımısthaeı Epıitome. E  E Psalm ( XI BaCt Laa a  BaCt Laa a eclaratıo LUO-
IU illumınat, et intellectum dat paruulis. S  S - —  - —
Am Ende VERITAS WE Anno. X XI

Dr
8O 12 Bl Sign A1l)j Bıil) (AS B*)
Blatt A2a A3a Vorrede Rothmanns:
A_ BILIBVS IRIS a  a Christiı minıstrıs,

ecanıs, pastoriıbus pre-| sbyterı1s c1luıtatiıs
Monasterlensıis colleg!]] 1U1 Mauriıtı1) moenıbus
elusdem sub-|| ject], Bernardus Rothmannus E m  E m Polimisthaeus.
Datıert ÄAnno ato Chro AT R 7 _  R 7 _ die Mensıs Januarı)

Standort
Wolfenbuttel, Herzog ugus Bibliothek

Der TUC einer lateinischen Ausgabe des Rothmannschen lau-
ensbekenntnisses galt bisher als verschollen. Der lateinısche ext ist

der Wiedertauferchronik Kerssenbrocks uberlhefert Fur den des
Lateinischen nıcht undigen eser, A Verstandnıis der breiten
Massen, hat der atsherrT ann Langermann och 1MmM gleichen Jahr

Die Tmittlung des ann VO'! Dorsten (Dorstius) als den Drucker der ‚‚Confessioni1s
doctrinae Epitome  66 verdanke 1C der lıebenswurdigen ılfe VO:! ÄIT- Helmut auss,
ıTrektor der Forschungsbibliothek (Schreiben VO. 26 Ihm dieser Stelle
aufrichtig fur selne Unterstutzun, ank N, 1st. MIT ine angenehme flic|

aus elan; die Zuwelsung des Druckes Johann VO: Dorsten mıiıt der Tier-
ıtıale, einem mıiıt ınem -e1SDOC. (Blatt A2a unseTrTes uckes), die ©: und WaTr sicher

uch den iıdentischen ‚OC. 1ın der VO. Dorstius besorgten Ausgabe des Dıonysıus
Carthuslanus: De QuatLUuOTr OMI1nNI1s NOV1ISSImMIS tractatus. oln 1532 (Merlo, Olner unstler
NrT. 88  432) fanı uch dıe exttypen Siınd gleich
Eıne erbındung ZU Drucker Jaspar VO.  - GenneDp, die aus noch für denkbar hielt,
konnte ich anhand der Arbeıt VO:!  - (Gsunter (GGattermann, Der uchdrucker Jaspar VO.  -

GenneDp, Koln 1957, N1ıC. feststellen. Man darf ohl endgu.  1g davon ausgehen, daß das
ateinısche Glaubensbekenntnis Rothmanns VO:!  > Johann VO.:  - orsten oln gedruckt
worden ist.

aus stellt 1ın seinem Schreiben VO. 26 19834 die weıterfuührende pekulatıon a. daß
‚unter mstanden die Tucklegung der chrıft Rothmanns ZU) Einschreiten der T1g-
keıit und ZU. Erhegen der Dorstius-Presse noch 1532 geführt Die erbindung
Rothmanns Johann VO: Dorsten kann moglıcherweıse auf ınen SONS N1IC. nachzuwel-
senden, ber nicht auszuschließenden Aufenthalt 1ın oln den Jahren 1529 der 1530
zurückgehen (vgl. Stupperich AU1).

86



NFES:
SIONIS BER-

Pfalm, CXTX
Declaratio fermonumtuornum

S UÜbersetzung Niederdeutsche angefertigt und diıese, mi1t
eigenen Vorwort versehen TUC gegeben
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N  Tf BEKANTITNISSE DER LERE
Munster: Dietrich I’'zwyvel 1532

Bıbliographische Beschreibung:

Kyn kortte Bekantnisse der lere a  a Berndt Rothman Va  5 tat-
loen A  A tho ant Maurıtius VOT der FE Z N  FE Z N tat unster predy  S  — |ke
hefft E  E Psalm (Cx1x Wanner dyn wort vthgeyt/so verluchtet 1d  c
Vnd gyfft den eynfo  igen verstandt kaa  kaa
Im Jaer XXX1)
Standort
Munster, Uniıversiıtatsbibliothe (defektes Kxemplar, vorhanden NUur
1ıitelblatt und ANl], un:! Bı))

Bıblıographischer Nachweis:
Bahlmann 1532 Nr
OmMer
Borchling-Claussen NT 1152
Hıllerbrand Nr 2865

Da die lateinische Ausgabe des Druckes bisher nıcht bekannt Wäal,
War die vorherrschende Meıinung, die n]ıederdeutsche Fassung habe
Kerssenbrock be1l der Abfassung SEe1INeTr Wıedertauferchronik, 1n die ©  9
WI1e Rothmanns Bekenntnis lateinischem Wortlaut eingefugt
hat, als Grundlage fur einNne Ruckubersetzung gedient on Kers-
senbrocks eıt soll keın lateiniıscher TUC mehr exıistiert en Diese
Ansiıcht beruht jedoch auf einem Mißverständnis des Kerssenbrock-
schen Textes. Dort el. es10- „Hu1lc (1 ©. confession1 doectrinae oth-
mannıcae oannes Langermannus praefationem vernacula lingua
Conscrı1ptam praemisıt, QUamı S1C ad verbum edd1d1 L Deutsch
„Diesem dem Bekenntnis othmanns) hat Johannes Langermann eine

n];ederdeutscher Sprache verfaßte FEinleitung vorangestellt, die ich
folgendermaßen wortlich wledergegeben habe Der Nebensatz
‚„„qU am S1C ad verbum reddı bezieht siıch grammatiısch einz1g un
eın auf ‚„praefatiıonem‘“‘. Demnach hat Kerssenbrock nıcht das
Bekenntnis KRothmanns, sondern NUu. die Vorrede Langermanns 1Ns
Lateinische ubertragen. Ihm hat die lateinısche Ausgabe der Confessio
och vorgelegen Eın Vergleich des lateinischen Textes des Kolner
Tucks mıiıt dem lateinıschen ext Kerssenbrocks der Ausgabe VO  -
Heıinrich Detmer zeıgt, daß siıch die Unterschiede lediglich auf Schreib-
ehler, Wortstellungen und andere gerıingfügige Dıifferenzen beschraän-

a.Q., 176.
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ken SO worigetreu, WI1Ie sıch der ext be1 Kerssenbrock darstellt, hatte
dieser iıh NıCcC 1Ns Lateinische uübersetzen konnen.

Auf eine Unterscheidung Jedoch soll 1ler urz hingewilesen werden.
ers als der ext 1n der Ausgabe VO  5 Detmer, dem ja die Handschrift
Hs 115 der Universtitätsbibliothek unster aus dem TEe 1573
un lıegt, hat der Oolner Druck zwıschen den TiLkein ‚„„De oper1ıbus
charitatis‘‘ un! ‚„„De oTratıone*‘‘ einen selbstandiıgen Artıkel ‚„„De le1UN10°°,
ber das Fasten, eingeschoben, ber e1ıNe geistliche Übung, die fur
eigentlıch alle Reformatoren theologisch mıiıt Problemen
gewesen ist Das Fehlen dieses Tiükels 1ın Detmers Ausgabe geht nıcht
auf den Herausgeber zuruück, ist bDbereıts 1n der benutzten Handschrı
nıcht vorhanden. EKın Vergleich mıiıt Tel weıteren Kerssenbrock-Hand-
schriften der Unıversitatsbibliothek Munster, VO  e denen eine NU.

geringfuügl1g Junger ist als die Handschrift Hs 1195 ergab, dalß alleın
Detmers Vorlage der Fastenartikel nıcht vorkommt. arum der Schreili-
ber diesen Artıkel ausließ, OD aus ersehen oder weıl meınte, oth-
1IN1ann konne keıiın Wort ber das Fasten seın Glaubensbekenntnis
aufgenommen aben, ann 1ler nNn1ıC entschieden werden. Sicher darf
- dieser Frage auch nN1ıC. allzu großes Gewicht beimessen. Es sollte
1er lediglich auf diese Differenz hingewilesen un darauf aufmerksam
gemacht werden, daß die be1 Detmer überlieferte Fassung N1IC. ganz
vollstaändig ist

Rothmanns Bekenntnis wurde VO  5 der Gemeinde unster sehr
rascC angeNOMMeN. S1e richtete eın Gesuch den Rat der Sta ach
diıesem Glauben en durfen S ist wahrscheinlic. daß diese
Schrift VO  } Rothmann herruhrt!l. ‘‘

1I1 COCHRISTLIKE NDE RTHOGING DER BORGERE
TH  e MUNSTER DER EVANGELISCHEN LERE
Mıt einer Vorrede VO.  - Johannes Bugenhagen.
Lubeck ann Balhorn 1932

Bıbliographische Beschreibung

CAInitiale)hristlik Arn  Arn nde EiTrbare h6  ge der Börgere tho Muün-
sSter estvalen/der Kuangelische |lere haluen/yegen ehre DV  DV Que-
riıcheyt. Mıt einer vohrrede Joan MT E Z  MT E Z Bugenhagen Pomern. MD
lumrahmung ın Holzschnitt or untifen Christus und die Schaächer,
oben rechts und ınks jJe eın mıiıt appenschild, inks mıiıt Inıtialen

C  C
11 Stupperich (8; ers genhagen und Westfalen. In: Westfalen 42 1964 385 —386;

Kerssenbrock ed. Detmer a ÖO 190 „‚Quae supplıcatıo auctfore Rothmanno ‚y p1S
CXCUsSa publiıcatur 66
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(Am Gedrucket der Kel serlıken Lu (ob vorhan-
en beck OTC Jo En han balhorn ennn  ennn Strich E WW  E WW M.D.XXAXIL E n DE  E n DE atft-
chen B E  B E

16 Bl SIgn A1l] BvV (AS B®°)
A1b A3a Vorrede des Johann ugenhagen „D(Bilinitiale)En

Ersame WY — ean  ean SsSEe.  - erenn Burgermeysteren in  in VnNn! at.  annen der
Stad S  S unster westvalen wun Ba 7 —  Ba 7 — sche ick Joannes Bugenha BL TI ——  BL TI —— gen
Pomer Na! Vn TEe Va  - Gad SE vadere Vn Va  - Jesu Christo

en  en SE HEREN ewychlick Amen „u datıiert ‚„„Screuen tho K
beke K KIT dage Conuer S10N1S Paulı Blattchen. ll“

A3bD B7b De gemMeyYyN«C tho Muüun wa m  wa m sSter eiec lderlüde b  b
B3a mpressum
B383b Druckersignet Balhorns

Standort
London, Briıtish Library
Bibliographischer Nachwels:
ahlmann 1532 NT
omer 653
Borchling-Claussen Nr 1126 vgl NT
Ge1isenhof NT 279

Das Exemplar der Stadtbibliothek Lubeck, das Borchling-Claussen
fuhren (Nr ist 1mMm Weltkrieg vernichtet worden!?2.

DER MYSSBRUCK DER
I} der munsterischen rediger die Katholische Kırche
VO
Druckort und Drucker bısher nıcht ermuittelt.

Kın Exemplar des riginaldrucks ist bısher eute N1ıC gefunden
worden. Dalß cdiese Schrift Z TUC gebrac. worden 1st, annn INa  -

aus dem Vorwort der Gegensc  1ıft schließen, die Johann Host VOI

Romberg aus Kılerspe unter dem 1ıte „„Von dem mM1  TUC. der Rom!ui-
Scher kirchen Christlicke antwort S die NWEVYSUN: der MY.  ruch
UTrC die prediıcanten unster Westphalen alda uübergebenn  ..
Koln vero{ffentlicht hat. Am 1532 Rothmann den
Druck 1mM amen der Pradıkanten dem Rat der ubergeben. Dalß
auch der Verfasser dieser Schrift 1st, wIird der OINzıellen Gegenschrı
der Theologischen Fakultat VO.  - oln gesagt.!®

12 Treundlıche tteilung der Bıblıothek der Hansestadt Lubeck VO. 1984
13 Stupperich 58



Bibliographischer Nachweis:
Bahlmann 1532 NT
OoOmer
Borchling-Claussen Nr 1114
Hıllerbrand Nr 514

UCHTORDENINGE TH  C UNDERHOLDEN CHRISTLIKE

Munster Dietrich I’zwyvel 19533

Bıblıographische Beschreibung

Tuchtordeninge der E  E unster tho vnderholdene christlıke
tucht . T  . T nde eerbaricheyt/van eerbaren aVy olck Olderlu-
den Vn Gildemeysteren/| dar suluest de ghemeyn Dpub |licer Vn
angenome. Holzschn! Wappen der Munster, daruber auf
einem Schriftband Corint n  n Aldynck Sal behorlyck
VN! ordentlyck vnder 1W ghe Z — Z  Z — Z schen. S Anno XXX11] nr  nr

Dr
4o Ö  3 Bl Sign A1l] Bı (A*?, B*)

A1lb freıl
A2a A2b Vorrede

Blatt B4b freı
Standort
Amsterdam, Unıyversıtatsbiblioethek Doopsgezinde Bı1ıDbL1.; fruher
Bıbliothek der Doopsgezinde Gemeente Amsterdam ; Anm 14.)
Munster, Uniıversitatsbibliothek
Bibliographischer Nachweils:
Bahlmann 1533 Nr
Bomer
Borchling-Claussen NT 1158
Hıllerbrand Nr 315

Mıt guten Grunden en Stupperich un Brecht vermutet,
daß Rothmann be1l der assung der uchtordnung mıtgewirkt hat.14

14 Stupperich, TZU „nıcht hne Miıtwirken Rothmanns entstanden‘‘; artın Brecht, Die
mer Kiırchenordnung VO|  - 19331, die Basler Reformationsordnung VO. 1529 un! die
Muünsteraner ‚UCHTOT!  ung VO: 1533 In: Niederlande un! Nordwestdeutschland. Franz
eirı ZU 80 Geburtstag Koln, Wien 1983 160 ‚„n der Abfassung der ‚UCHNTOT!  ung
eteiligt‘‘. (Stadteforschung 13:) ers Schroer, 400
Zum Amsterdamer xemplar:

das FExemplar der Unıversıtatsbibhothek msterdam miı1t dem hier beschriebenen
iıdentisch 1Sst, ermag ich mıit absoluter Sıiıcherheit nıicht n Im Zuge meıliner Recher-
chen nach munsterischen Tauferschriften sandte MIr dıe mMsterdam 1Ne Ople des
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S1ie hat danach ihren berechtigten Platz einem Verzeichnis der
Schriften Rothmanns

VI BEKENNTNISSLE BEYDEN SACRAMENTEN,
UNDE ACHTITMAEL
unster Truckereı 1m ause Rothmann 1533

Bibliographische Beschreibung!:

itiale)Ekentnisse Väa.  - beyden acramenten oepe nde ach-
maele e  e der predicanten tho unster d  dSie hat danach ihren berechtigten Platz in einem Verzeichnis der  Schriften Rothmanns.  VI. BEKENNTNISSE VAN BEYDEN SACRAMENTEN, DOEPE  UNDE NACHTMAELE.  Münster: Druckerei im Hause Rothmann 1533  Bibliographische Beschreibung:  B(Initiale)Ekentnisse van beyden Sacramenten | Doepe vnde Nach-  maele || der predicanten tho || Munster. ||.‘. .. ||>||  Mathei. x. | We my bekent voer den menschen/den will ick beken-  nen || voer mynen hemelschen vader. || Im iaer M. D. XXXJIJJ. den.  viij. || dach Nouembris. ||  Q.0. u. Dr.  4°. 38 Bl. Sign. Aij — Kij (A*-J*, K?)  Blatt Alb —- A2a: „De voerrede‘‘, datiert: „Ghegheuen tho Munster in  Westphalen. Anno. || M. D. XXXJJJ. den. xxij. dach Octobris. ||  Bernhardt Rothmann  Henrick Roll. ||  Dyonisius vynnen. ||  Johan Klopris  Herma Staprade  Godfridus Stralen. ||“*  Blatt F4a (Neuer Titel): „Hyr nah volget de Bekentenisse | van dem  Auentmale || Christi Jesu || Psalm. C. xj. || He hefft eyne gedechntysse  gemaket syner wunder/de gudyghe | vnd barmhertyghe GODT || He  hefft spyse gegeuen denne/de enne fruchten. ||  Blatt K2b: frei  Standort:  Amsterdam, Universitätsbibliothek (Coll. Doopsgez. Bibl.)  Berlin, Deutsche Staatsbibliothek  Kopenhagen, Königliche Bibliothek  Münster, Universitätsbibliothek (Blatt 1 fehlt)  Bibliographischer Nachweis:  Bahlmann 1533 Nr. 6  Bömer 5S. 66  Titelblattes ihres Exemplars zu. Dieses unterscheidet sich deutlich von dem des Exemplars  in Münster, vor allem fehlt der Holzschnitt mit dem Wappen der Stadt Münster. Meines  Erachtens handelt es sich bei dem Amsterdamer Titelblatt (soweit sich dies anhand einer  Kopie feststellen läßt) um eine handschriftliche Ergänzung einer verlorengegangenen  Seite. Die Blattzahl ist nach Auskunft der UB Amsterdam identisch, was auf eine Überein-  stimmung deutet. Meine Bitte, das Amsterdamer Exemplar mit einer Kopie des münsteri-  schen zu vergleichen oder mir zu diesem Zweck eine Kopie des Exemplars in Amsterdam  zuzusenden, blieb bisher unbeantwortet.  92Sie hat danach ihren berechtigten Platz in einem Verzeichnis der  Schriften Rothmanns.  VI. BEKENNTNISSE VAN BEYDEN SACRAMENTEN, DOEPE  UNDE NACHTMAELE.  Münster: Druckerei im Hause Rothmann 1533  Bibliographische Beschreibung:  B(Initiale)Ekentnisse van beyden Sacramenten | Doepe vnde Nach-  maele || der predicanten tho || Munster. ||.‘. .. ||>||  Mathei. x. | We my bekent voer den menschen/den will ick beken-  nen || voer mynen hemelschen vader. || Im iaer M. D. XXXJIJJ. den.  viij. || dach Nouembris. ||  Q.0. u. Dr.  4°. 38 Bl. Sign. Aij — Kij (A*-J*, K?)  Blatt Alb —- A2a: „De voerrede‘‘, datiert: „Ghegheuen tho Munster in  Westphalen. Anno. || M. D. XXXJJJ. den. xxij. dach Octobris. ||  Bernhardt Rothmann  Henrick Roll. ||  Dyonisius vynnen. ||  Johan Klopris  Herma Staprade  Godfridus Stralen. ||“*  Blatt F4a (Neuer Titel): „Hyr nah volget de Bekentenisse | van dem  Auentmale || Christi Jesu || Psalm. C. xj. || He hefft eyne gedechntysse  gemaket syner wunder/de gudyghe | vnd barmhertyghe GODT || He  hefft spyse gegeuen denne/de enne fruchten. ||  Blatt K2b: frei  Standort:  Amsterdam, Universitätsbibliothek (Coll. Doopsgez. Bibl.)  Berlin, Deutsche Staatsbibliothek  Kopenhagen, Königliche Bibliothek  Münster, Universitätsbibliothek (Blatt 1 fehlt)  Bibliographischer Nachweis:  Bahlmann 1533 Nr. 6  Bömer 5S. 66  Titelblattes ihres Exemplars zu. Dieses unterscheidet sich deutlich von dem des Exemplars  in Münster, vor allem fehlt der Holzschnitt mit dem Wappen der Stadt Münster. Meines  Erachtens handelt es sich bei dem Amsterdamer Titelblatt (soweit sich dies anhand einer  Kopie feststellen läßt) um eine handschriftliche Ergänzung einer verlorengegangenen  Seite. Die Blattzahl ist nach Auskunft der UB Amsterdam identisch, was auf eine Überein-  stimmung deutet. Meine Bitte, das Amsterdamer Exemplar mit einer Kopie des münsteri-  schen zu vergleichen oder mir zu diesem Zweck eine Kopie des Exemplars in Amsterdam  zuzusenden, blieb bisher unbeantwortet.  92\ |
atheı y A  A We bekent oer den menschen/den wıll ick eken-
NenNn e  e VOeTrI hemelschen vader. n a  n a Im laer E den
V11] dach Nouembrias.

Dr
40 38 Bl Sign A1l)j K1] (A*E K?)

A1b A2a „„De voerrede‘‘, datiert ‚‚Ghegheuen tho unster
Westphalen Anno EK LLL den AA dach Octobriıs

Bernhardt Rothmann Henrick Roll
Dyoniısıus VyNMNNEN. |an Kloprıs

Herma aprade Godfridus Stralen C6

F'4a (Neuer Titel) HNT na volget de Bekentenisse Väa.  - dem
Auentmale A  A Christi Jesu WE L  WE L Psalm He CYNE gedec.  ysse
gemaket wunder/de gudyghe VnN! barmhertyghe OD'TI He
hefft gegeuen enne/de fruchten.

K2b frel
Standort
Amsterdam, Universitätsbibliothe 0O0PSgeZ.
Berlın, Deutsche Staatsbibliothe
Kopenhagen, Konigliche Bıbliıothek
unster, Universitätsbibliothe (Blatt ehl
Bibliographischer Nachweis:
Bahlmann 1533 Nr
Bomer 66

Titelblatte: ihres xemplars Dieses unterscheıdet sich eutlic. VO: dem des xemplars
1n Munster, VOT em der Holzschnitt mit dem appen der unster. Meınes
Erachtens handelt sıch bel dem Amsterdamer Titelblatt (soweılt sıch dies anhand einer
opıe feststellen ine handschriftliıche Erganzung ıner verlorengegangenen
el1tfe Dıe Blattzahl ist. nach Auskunfit der Amsterdam ıdentiısch, WwWas auf ine Überein-
tımmung deutet. Meıne Bı  ‚E, das mMstierdamer xemplar miıt einer opıe des munster1-
schen vergleichen der mM1r diesem ‚WeCcC. ıne ople des Exemplars ın Amsterdam
zuzusenden, 1e bısher unbeantwortet.

U°



Borchling Claussen Nr 114515
Hıllerbrand Nr 2876
Knaake, Abt Nr 902

Stupperichs Bemerkung 139), das xemplar der Unıversıtatsbi-
10unster S@1 Weltkrieg vernichtet worden, 1ST nN1IC. zutrefi-
fend

Das ebenfalls VO  - Stupperich erwannte Kxemplar der Nıversı-
tatsbıbliothek Bonn aus dem Nachlaß VO Prof Krafft 1sST ort den
Katalogen nıcht nachweisbar Daß Karl Ta{ift der 'T’at xemplar
dieser Schrift esessen hat bestätigen arl ılhelm Bouterwekl1® un
Hermann etmer etmer hat danach WI1e nıcht datierten
handschriftlichen Fıntragung vermerkt dıe beıden ersten Seiten
Band der Unıiıversiıitatsbibliothek unster erganzt Rudolf Tumbholz
konnte Te 1904 als den VON Detmer fur C111 Edıtion vorbereıte-
ten 'Text der ‚‚Bekenntnisse herausgab den Druck AUus dem es1tz VO  5
Krafft schon nıcht mehr ermitteln!‘ Bıs eute hat sıch nıcht wıeder-
en lassen

Das be1l Borchling-Claussen (Nr verzeichnete Xxemplar der
Staats- un: Universıtatsbibliothek Hamburg 1ST ort Weltkrieg
verloren

VII EKENTONE DES GLOBENS UND LEBENS DER
CHRISTE MONSTER
unster 1534 Drucker bisher nıcht ermıittelt

Kın gedrucktes xemplar 1sSt bısher nNn1ıCcC bekannt geworden Daß
dieser Iraktat aber .11 TUC eDraCc worden 1St zeıgt der Schluß-
Satz be1i Stupperich 208) ‚„„‚Gedruc onster  66 Elın: zel  S1-
sche SC WIrd Staatsarchıv Marburg aufbewahrt

Bıbliographischer achwels
Bahlmann 1534 Nr
OMer
Hıllerbrand Nr 5318

15 Die bibliographische Beschreibung, dıe orchlıng-Claussen ach dem penhagener
xemplar en 1ST nNn1ıc vo. korrekt uch penhagener Exemplar endet dıie
Vorrede auf 2a, nıcht WI1e angegeben auf A2D un! der Text begınnt auf
A92 un! nıcht auf A3 Das Exemplar penhagen entspricht demnachuder
VO:  - UuIlsS gegebenen Beschreıbung. Freundliche Mitteilung der Konigliıchen Bıbliothek
openhagen VO 19834
arl Wılhelm Bouterwek, Ziur Laiteratur un! Geschichte der Wiedertaufer, esonNders
Rheinland Bonn 1864 6, Anm 11

17 Z wel CNTrT1ıLien des Munsterıiıschen Wiıedertaufters ernhar: Othmann ear VO. Her-
INann Detmer un! Rudolf Krumbholtz Dortmund 1904

18 Freun:!  iıche ıtteilung der Staats- un! Universitatsbibliothek Hamburg VO. 1984



111 EYNE RE WEDDER.:  LLING.
RECHTE UNDE GESUNDER CHRISTLIKER LELERK,
LOVENS UNDE LEVENS
a) Munster EedTUuC mıit Tzwyvelschen ypen 1534

TUuCkoOr und Drucker bısher nıcht ermittelt, N1ıC Munster,
1534

a) Die erstie Ausgabe, gedruc. mıiıt Tzwyvelschen ypen, unster 1534

Biıblıiographische Beschreibung

Eyne Restitution er Eın: wedderstellinge rechter nde un-
der Christlıker leer/gelouens nde leuens vth es genaden Urc
de emeynte me  me Christı tho unster den dach gegeuenn Kl
2 l Aetor: 1: Cap SZO doth nde bekeret uw/dat 1luwe
sun || de vordelget werden/wanneer de tydt der vorquickin/| ge kom-
T1NenNn wert/van dem angesichte des HE/|| REN nde he senden
wer  en/de 1U W a m  a m tho voren geprediget NAS esum Christum/welck-

moth den hemmel ynnemen beß ir  ir de tyde der E DA  E DA Restitu-
t1 S  S aller dın ge/welc ode gespraken he({fft UrCcC. den
mundt all S1INeTr hıllıgen propheten Van der werldt an D zn  D zn Acto

MUNSTER 1534 Yn den teenden maendt October geheyten.
Ir

40 62 Bl Sign P1n) 4_Ö . P®)
A1b A2a Vorrede

Blatt A3a Kapitelubersicht
P6b fre1l

Standort
Den Haag, Konigliche Bıbhothek
unster, Universitätsbibliothek
Uppsala, Universitatsbibliothe
Wolfenbuttel, erzog August Bıbhothek (unvollstandıg)
Bibliographischer Nachweis:
Bahlmann 1534 NT
Bomer
Borchling-Claussen Nr 1201
Colliander Nr 30
Hıllerbrand NT 8777
Pennınk Nr 1971
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Die zweiıte Ausgabe, Druckort un! Drucker unbekannt, 1534
Bıblıographische Beschreibung:

kKyne Restitution am 5  am 5 er Eıne wedderstellinge rechter vnnde geSun-
der Christliker leer gelouens nde leuens vth es genaden Urc
de gemeınte | risti tho unster den dach WE —  WE — H
.. Actor L Cap OSI  OSI So doth nde bekeret 1U W nnn dat Juwe
sunde BL  BL vorgeldet werden aan de tydt der vorquıckınge kom A r
(ob vorh.?) IN  - werdt/van dem angesichte des “ L  “ L nde he sende
werdt/den/de 1U W tho voren geprediget yYS Jesum Christum
welcker moth den hemmel neme n ADn  n ADn beß de tyde der Restituti

aller in=ge/welc odt 7 3  7 3 gespraken durch n Sn  n Sn den MUN:! al]
SINer hillıgen Propheten Van der werldt aAanNn: En  En Acto 7 n  7 n (oD vorh.?)

WB D  WB D 1534 n  n In den eenden maendt October geheyten.
Dr

40 48 Bl Sign A1] M (A*—M*?)
A1lb A2a Vorrede
A2b Kapıitelübersicht
MA4da un! freı

Standort:
Frankfurt, adt- un:! Universitat:  iblioth (Flugschriftensammlung
Gustav reytag
Bıblıographischer Nachweils:
Bahlmann 1534 NT
Borchling-Claussen Nr 1202
Hillerbrand NT 2878
Hohenemser NT 34027
Kuczynski NT 2275

Cornelius Augenzeugen XAV) un anlmann (139838) kannten
e1!| eın Xemplar der zweıten Ausgabe, das sıch seinerzeıt 1n
archıv Frankfurt/Main eiunden hat Dort sSind 1mM TEe 1944 die Schrif-
ten ZUTLT Kırchengeschichte des bıs Jahrhunderts durch Krliegsein-
wirkung vollstandig verbrannt?!?. Hıllerbrands Angabe, wonach dieses
Kxemplar och heute 1mM Stadtarchiv Frankfurt aufbewahrt WITd, ist
demnach korrigleren..

Stupperich 209) erwaäahnt neben den beıden usgaben VON 1534
och einen ‚zeıtgenOssischen Nachdruc der VO andgra Phillipp
Von Hessen veranstaltet worden sSel. ‚„„‚Das einzige Xemplar dieses
Nachdrucks befindet sich 1M St.Arch Frankfurt/M.‘‘ Zu dem ort
verbrannten Bestand ex1istierte keın IndDuCNH, daß heute eın ach-
19 Freundlıich: Mitteilung des Stadtarchivs Frankfurt/Main VO. 1984
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wels mehr fuhren 1st, W as mıiıt dem Nachdruck auf sich hatte Heute
ist ort keın xemplar mehr bekannt

Im Te 1883 veranstaltet Andreas Knaake 1ın den „„Neudrucken
deutscher Laıteratur des 16 und 147 Jahrhunderts‘‘ (Nr 77/78) einen
Nachdruck der „Restitution‘‘ der zweıten Ausgabe ach einem Xem-
plar AauUuSs der Bıbliothek sSe1nes aters Joachim Karl Friedrich Knaake 1n
Drakenstedt bel Magdeburg (vgl seıne Einleitung 12 nıcht ach
dem Exemplar der Berliner Staatsbıbliothek, w1e Stupperich annımmt

209) Im Auktionskatalog der Bibliothek Knaake VO  - 1906/07 ist
diıeser Titel allerdings nıcht enthalten

Die Nıederdeutsche Biblıiographie VO  - Borschling un! aussen
(1931) verzeichnet (Nr eın Exemplar 1n der Deutschen Staatsbi-
10Berlın 1eses ist auch heute och den Katalogen der Deut-
Schen Staatsbibliothek erli1ın nachgewlesen, aber weder ort
och der Staatsbıbliothe Preussiıscher Kulturbesitz Berlın (West)
finden. Es gehort den waäahrend des Weltkriegs ausgelagerten
Bestanden der eutschen Staatsbibliothek, ber eren erbleı bısher
nıchts bekannt geworden ist.20

TROSTLICK BERICHT NR  Z DE  zv
STRAFFE DES BABILONISCHEN GRUWELS
unster ECdTUC. mıiıt T’zwyvelschen Iypen 19534

Bibliographische Beschreıibung

Ed(Inıtiale)yn antz troestlick eric — z  — z Va der wrake nde straffe des
Babilonische gruwels alle Wale Israelıten Vn Bundtgenoten
Christi/hir n  n nde dar verströyet/durch de gemeınnte - an  - an Christi tho Mun-
Ster W v
Anno (XX AXUN]. ecembre
Psalm nde xlıx Titell _7 a  _7 a Kın NYyYe e1! dem Koönninge 1ın Zyon e  e Ga-
des DIYS altoes eTiTenNn munde/des sollen twysnydende Swerde 1ın
eifen handen hebben E  E Dat wrake OQOue manck den eiden/vn de
SIraiien de volcker. |Ere Könninghe tho en muıiıt keden/ nde eTe
Eiıdelen muıt vSeren helden l  l Dat doin dat recht dar Van g —
schre Z  Z UuUeln steit/ Solcke ehr werden alle n  n SYMNC Hiıllıgen hebben B € _7  B € _7

Dr
80 2() Bl Sign Aı (387 (A®S B*, C®S)
Blatt A1lb A4a Vorrede
Standort
Privatbesıtz (Photokopie 1ın unster, Universitätsbibliothek)

Freun:  ıche Mitteilung der Staatsbibhlioethek Preussischer Kulturbesiıtz Berlın VO.

19834 bzw. der Deutschen Staatsbibhiothek Berlin VO. 1984
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Bibliographischer Nachwels
Bahlmann 1534 Nr
Omer 65
Borchling-Claussen NT 1200
Hıllerbrand Nr 2880
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Eın gedrucktes xemplar dieses Traktates Wal bisher nıcht aufzufin-
den Fın uC. das 1M Te 1663 och ese exıistierte, ist verloren

Damals fertigte der Pastor Antonıus VO  5 or eine Ab-
schriıft . die heute 1 Nordrhein-Westfalischen Hauptstaatsarchıv
Dusseldorf aufbewahrt wIrd. Im TrTe 1983 fand ich eın Exemplar
einer westfalıschen Privatbibliothek2

VA  Z BO  NHEI DER DES VYKES CHRISTI
a) unster Druckereı der Taufer 1535

unster Druckereı der Taufer 1535
C) unster ECdTUC muıt Tzwyvelschen TIypen 153521a

Die Ausgabe d, gedruc der Druckereı der Taufer

Bibliographische Beschreibung

V Inıtiale)an verborgenheıt der Schrifft deß es CHRIS TI nde
Va  - dem S  S aghe des Heeren/durch de ghe |meynte Christı tho E  E
Uunster
pOC: — E Wy dancken dy HEre Imechtige Godt/de du ist/vn'

|rest/vnde küuümpstich 1S  a du ee an  MN diıne gTOL-
he krafft/vnd bıs Köninck geworden nde de Heyden sınt töornich
geworden/vnde eth yS gekomen dyn torn/vnd de t1ıJd der en e tho
riıchten nde tho den lon ynen nNnechten den Pro-
phe S  S ten/vnde den illigen/vnde den le dinen früchten/den
kleinen VN! den groten/vnd tho orderuen de de erde erdoruen
hebben Vnd de tempel es W as opgedaen emmele/vn = 77  77 de de
Lade vorbundes/wort tempel gesehen/vnd eth g —
chegen Blyxem nde stymmen/donder nde erdt beuen/ HZ DE  HZ DE Vn eın
groth age

Yare DERN. In der aendt
Dr

40 Bl S1ign L11) (A* -L4)

21 Dem Besıtzer dieser Privatbiı  othek, der ungenann' bleiben möochte, an ich uch
dieser eTrTzlic. fur die Erlaubnıis, bDer diesen Fund berichten durfen, un! fUur seine
Einwillıgung, fur dıe Universitatsbibliothek Munster 1ne ople dieses Drucks herstellen

lassen.
213a elche der beiden In der Druckerei der er hergestellten usgaben die erste und

welche die zweiıte ist, laßt sıch eutfe anhand ınes Textvergleichs onl N1C mehr
rekonstruileren. Die Ausgabe enthalt wohl weniıger Margınalıen als Die Ausgabe C:
gedruc. miıt Tzwyvelschen ypen, dagegen ist eutlic. bhaängig VO! Auf dıesen
Sachverhalt machte MmMiıich freundlicherwelse Prof. Brecht aufmerksam.
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A1b A2a ‚„Voörrede“‘, datiert: „‚Gegeuen vth unster dem are
der menswerdinge des Sones es vyffteinhunder VyIf nde

der bn  bn 1C.  en negenden dach der derden Maendth „u
Blatt freıl
Standort:
Amsterdam, Uniıversıitatsbibliothe Doopsgez.
Den Haag, Konigliche Bıbliothek
Gottingen, Staats- un! Unıyersıtatsbibliothek
Wolfenbuttel, Herzog ugus Bibliothek
New York, Unıon Theological Seminary Liıbrary
Bibliographischer Nachweis
Borchling-Claussen NT T
Hıllerbrand NT 1881
Pennınk NT 1973
NUC Vol 506 280 Nr 456 741

Die Ausgabe D, edTUuC. der Druckereı der aufer

Bıblıographische Beschreibung
(Erste Zeıle olz geschnitten:) Van verbor genheyt der chrifft des
es Christi/vnde Va  . dem aghe des Heeren/durch de ghe PE E  PE E
meyn(te Christı tho Munster.
pocal. - WE Z  - WE Z WYy dancke dy ERE Almechtige Godt/de du bist/vn
rest/ nn  nn Vn kumpstich yS  a du ee ar  n dine gTOLe
krafft/vnd Z a  Z a byst Koöninck geworden Vn de Heyden sınt oörnich I -
den/vnd eth YS gekomen dyn torn/vnd de tıJdt der doden/tho richten
nde d  d tho den lon ınen echten den Propheten/vn de EG
ge/ vn den de ınen früchten/den kleinen vn groten/vn
tho SEL E  SEL E vorderuen de de erde verdoruen hebben Vnd de tempel Ga R_a  R_a des
Was opgedaen hermmele/vnde de Lade vorbundes WOTT

tempel ghesehen/vnde eth geschegen Blyxem nde a  a Stym-
men/donder nde erdtbeuen/vn CY. gro hagell Im Yare.

C DENT Jn der n  n 1] aendt. ELGa  ELGa
Dr

40 Bl Sign L11) (A*-—L4)
A1lb A2a ‚„„Vörrede“‘‘, datiert: „‚Gegeuen vth unster dem Jare
der menswerdinge E  E des Sones es vyifteinhundert VyIT nde

der I©  en negenden dach der anderden Maendth „cc
L4b frel

Standort:
Kopenhagen, Konigliche Bıbhothek
Müuüunster, Universitatsbibliothek
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Bibliographischer Nachwels
Bahlmann 153 Nr
Omer
Borchling-Claussen Nr 1228

Die Ausgabe C, gedruc. miıt T’zwyvelschen Iypen
Bi  lographische Beschreibun

(Erste Zeile olz eschnıiıtten Van verborgeheıt. der schrifft des
es risti nde Va dem dalghe des Heren/ uUrc dıe gemeınte
Chrilsti tho Munster. DOC Wy dancken dy Here Almechtige
Godt/de du byt/vnd werest/vnd kumpstich yS  a du ange-
NOINIMNEN dine Tra  Vn!' byst Koönninck ge|worden nde de
Heyden sınt Öörnich geworden/vnde LEA  LEA eth gekommen dyn torn/vnde
de tıJdt der doden/tho PE richten nde den lon ınen knechten
den Pro|lpheten/vnde den Hilligen/vnde den de ınen fruüuch-
en/den kleinen nde den groten/vnde tho vorder || uen de de erde verdo-
I1UeN hebben nde de tem ||pel es Was vpgedan hemmele/vnde
de Lade Zn  Zn vorbundes/wort tempel gesehen/vnde E al F7  E al F7 eth
geschegen Blıxem nde stymmen/donder nde erdt Ea  Ea beuen/vnnde eın
TO age S  S Im Yare AI DOEK IN Jn der aendt

4o 66 Bl SIgn QUN) 4_P Q°)
A1b A2b ‚, Vorrede‘“‘, datiert ‚„‚Gegeuen vth unster yndem Jare
der mens||werdunge des ones es yffteinhundert VI£

Ide dertich/den negenden dach der anderden 7 _E E  7 _E E Maendt
Q6b freı
andor
Amsterdam, Uniıversıtatsbibliothek Coll 0o0pPSgeZ.
Den Haag, onıglıche Bibliothek
Muüunster, Universitätsbibliothek
Uppsala, Universitatsbibliothek

Bıblıographischer Nachweıis
Bahlmann 1535 Nr
Bomer
orchling-Claussen NT 1229
olllander NT 4()
ıllerbrand NT 28892
Penniık Nr 1972
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OÖORT DIE STIMME DES
unster Druckereı der Taufer 1535

Biıbliographische Beschreibung

Hoert die stemme des Heeren (Kopftite
Dr

40 Bl SIgn All]j (A4)
Standort
Müuüunster, Universitatsbıbliothek
Bibliographischer Nachweils:
Bahlmann 1535 NT
Bomer 65
Borchling-Claussen NT 1220
Hillerbrand Nr 526

ernNar‘ Rothmann als der Verfassser dieser Predigt anzusehen
ist, ist nıcht eindeutig entscheiden. ‚„„‚Da direkte Zeugnisse fehlen und
der Ursprung nıcht angegeben werden kann, WIrd die Verf{fasser-
Ta offen bleiben muüssen.‘‘22 Weıl Stupperich dennoch diesen ext
sSe1line Ausgabe der othmann-Schriften aufgenommen hat, soll 1ın
uNnseIen) Verzeichnıis nicht fehlen

ernnar Rothmann hat 1M TEe 1935 och einen weıteren Iraktat
Angrıı1ffg konnte 1' aber nıcht mehr Ende brıingen

„Van erdesscher nnde tylıker gewalt Bericht ıth gotlyker schry{fft‘‘
ist nıcht ZU. TUC gebrac worden und L11UI als Manuskrıpt uberlhe-
fert.23

Benutzte Bibliographien:
anhitmann, aul Die Wiedertaäaufer Munster. Eıne bibliographische Zusammen-

stellung. Nachdr der Ausg. Munster 1894 Nieuwkoop 1967
Bomer, Alois: Der munsterıische Buchdruck VO zweıten Viertel biıs ZU. nde des

ahrhunderts Westfalen 1924/1925. 5—7 (Bıblıographisches
Verzeichnis 63 76)

Borchlıng, Conrad und Bruno Claussen. Niederdeutsche Bıblıographie. esamt-
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